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faingt
_ *

Kursaui -Bern. Täglich Tee- und' AbencBnotraerle' des
BoilâîiidSsC'hfém X^terballiiingsMxrliesters. John ï&islel.
flancing lÄÄeadffidti mut Sown'tagniachaiiittags, Tanz-
kapelie Carta Peteer., Bnute-iSpïel ni Bar. Jede» Sonn-
I 'agwaeb-rnfttäg Pajmlen-Teeli'Onzeit. Für Kinder o h n e
'M'UïsikzuseÈteg.

Ktuitonafes Geu>er6enMisi?iun in Bern. Am 15. Febr.
1947 -wird ïm Kantonalen Gewerbemuseutrn in. Bern die
'Ausstellung' «Hanf oràd Flach® ito. der SeBskvereorguinÇs
eröffnet; Sie ist werktags von 10 bis 12 mnid 14 bis iS
TO*- geöffnet und sonntags vom 10 bis 12 Ulm Die Aus-
steltaig dauert bis zum 28. Februar.

itäfitört'na Jtfarli, die in Bern lebende Altistin, wird
sieh nächsten Freitag, 14. Februar, 20.15 im Konserva-
'tortum' erstmalig in: einem eigenen Liederabend den
Berner Musikfreunden vorstellen. Die Künstlerin, wel-
ehe bereits in verschiedenen Städten mit grossem Er-
folg konzertierte, wird Arien- und Lieder von Lully,
.Puree!!, Schubert, Seboeck, Debussy und Ravel singen.

Am Flügel: Luc B a I m e r. Karten bei Müller & Schade
AG, Musikhandiung, Theaterplatz 6.

fum.s(h«//e Bern. GedaoMnisaussteSung der drei
Berner Mal» Öscar L üthy, Em# T oggi w ei 1er
und Erich :W«adeist bin. — Oscar LMiy, dfer
im vergangenen Jahr in Zürich" starb, M'ftterÏBess ein
an Versuchen und Erfahrungen reiches Lebens werft..
Fünfzig ausgewählte Bilder und Aquarelle aus alien
Schaffensperioden gewähren einen umfassenden Ueber-
blick über seine Kunst. Das zahlenmäss-ig kleine, aber
gewichtige Werk Emil Toggweilers konnte fast voll-
ständig gesammelt werden. Es erinnert noch einmal an
einen jungverstorbenen Künstler, der zu den stärksten
Begabungen seiner Generation gezählt wurde. Aus dem
Nachlas® des vor wenigen Jahren in den Bergen ver-
ungliickien Erich Wendelstein wurde eine Auswahl von
fast hundert Gemälden, Aquarellen, Zeichnungen und
Radierungen getroffen, die auf überraschende Art die
grosse Begabung des fast unbekannten Künstlers do-
kumenitihnt. Die Ausstellung dauert his 46. Fehrnar.

Berner Kunstmuseum. Letzte Führung durch die
Aussteiïung «Die Meiste.r des japanisch e n
H o-1 z s cto ni ttes », Samstag, dem 16. Februar, 14.30
Uhr, durch Herrn; Willy Bolter, Baden. Herr Boiler
steht am 15. Februar von. 14.00 Uhr an im Kunst-
museum zur ''Beantwortuiisg von' Fragen und Bespre-
chung'- 'einzelner Blätter des japanischen, Holzschnittes
zur Verfügung. Wir empfehlen den Mitglieder« von
diesem' freraiöMche« Angebot möglichst ausgiebig Ge-
brauch' zu machen. Eintritt zur Führung' für die Mit-
gl'ieder des Vereins der Freunde des Kunstmuseums,
des Veaeins Kunsfhaïte und der Bemischent Kunst-
geseMisctoft frei. Die' Auss'Mftu'rtgssäle'.sind geheizt.

Eine Neuerscheinung

Arn» Stegfried: «Aus eines Malers Lebettsmapp»»,!
'Herausgegeben von der Btichergilde Guts--
Zürich. Preis für 'Mitglieder Fr, 5.—.-
Eines Malers Letoensmapipe wird vor uns auf-j

geschlagen. Zwar enthält sie nicht, wie man "es!
erwarten könnte, Zeichnungen und Bilder, son-
dem sie stellt die literarische Gestaltung desjj
Weges, den ein bildender Künstler unserer Tage 1

zurücklegt, dar. ,Dass dieses Thema, wenn es von 1

allem .rein fachlichen Ballast freigehalten wird, I
reizvoll 'ist, wird wohl niemand 'bezweifeln. Für |

einen grossen Leserkreis hat Arne Siegfried nun :

mit seiner Lebensbeschreibung des Malers Felice
Vallée ein solches Buch geschaffen. Der Ver- j

fasser hat in loser Aneinanderreihung .von Tage-1
buchaufzeichnungen, die inneren und äusseren. Er-[
lebnisse seines Helden vom Herbst 1918 'bis Früh-
ling 1942 aufgezeichnet. Das wichtigste Kenn- '

zeichen des Buches ist die schlichte und ehrliche
Art, mit der der Autor sich selbst (denn zwei-1
feilos handelt es sich um eine Autobiographie) j

darstellt, auch wenn er dadurch nicht imitier im
günstigsten Licht erscheinen mag. Den leben-
digsten Niederschlag findet die Impulsivität des |

Künstlers in seinen Liebesbeziehungen, die er mit
rückhaltloser Offenheit schildert.

IKS 12328.

iDie ferner ®ocfic

bestellen

bedeutet von den auf Neujahr ohne
Abonnementspreiserhöhung eingeführ-
ten Verbesserungen profitieren:

t. Formafvergrösserung, deshalb mehr
Bilder und Text

2. textlicher und biidmässiger Ausbau
durch Beizug weiterer gutinformierter
Mitarbeiter

Nicht geändert werden die seit Jahren
bewährten Grundsätze:

1. intensives Einstehen für heimatliche Art
und Kunst

2. Einhaltung eines textlichen Niveaus, das
auch höhern Ansprüchen zu genügen
vermag

Kefaigana^
bewährt böi Kopfschmerzen, Migrins»

Zahnschmerzen, Nervenschmerzen, Menstruationsbeschwerdan

IN ALIEN APOTHEKEN

Apotheke HEUBERGER AG. BERN

Vielseitige Darbietungen

Genussreiche Unterhaltung

im Kursaal Bern

Jetzt ein f^onnemmt
auf

<$ic SsàiïlÂic

Bestellen Sie

sofort
ein Probeabonnement

oder einige

Probenummern

mit

nebenstehendem

Bestellschein.

Buchdruckerei auf dem Platze Bern

sucht per sofort

Bllroangesteiite(r)
tür Buchhaltungs und allgemeine Büro-

arbeiten. - Detaillierte Offerten mit

Gehahsangaben an

Verbondsdruckerei AG., Bern, Laupenstrosse 'a

BESTELLSCHEIN
* Ich bestelle ein Abonnement auf die «Berner Woche» für 3 Monate

zu Fr. 5.—

* ich ersuche um kostenlose Zustellung einiger Probenummern

* Ich interessiere mich für die Abonnenten-Unfallversicherung

* Nichtzutreffendes streichen

Name und Vorname;

Genaue Adresse und Beruf:

Ausschneiden und in offenem Umschlag, mit 5 Rp„ frankiert, einsenden an Admi-
nistration «Berner Woche», Laupenstrasse 7a, Bern

Ferien, Rekonvaleszenz, Dauerpension. Gute Kü-
che. Selbstversorgung durch eigene Gemüse- und

Obsfkulturen, Park. Garten. Angemessene Preise

Mit höflicher Empfehlung: C. BARI

A Was die Woche

bringt

Xursaai à/-/,. LAMà 1>e- «mt àenàmsesd«' «tes
.dM-ànâsràn .NiàààkMgsorcdiester«. ,lâu Kris là
Oàoing MàacAâ amck Koâ'tsgnNà'miàM, l'unx-
àspêv Oi>â> Kàer., k»à->8pîM vàb à--, chà» àiin-
.tWmàvàK àw.M«>-?và»n>?â'î. ?M' Wnà -a à ne
Wuâxuveààê.

K«mtanà« Lewerbemaseam in àra. à 15. 'Nedr.
1S47 sàì du Kk'WSl'bàMAWUilir m -Ver» èàsslellung «Iluwk «M kî«à à àr 8^âà«-sorM»>gv
«'ôkà-et. àê ist vverktsgs vê W dis M rmê 14 dis 18

IM' geSkkne» im«i sanntsgs von 10 dis 12 llà Oà ,4us-
ÂeàV dsuert dis «im 28, kebruM-,

ààrin« Zlarti, die à Sera lede-nà àitistin, wird
sied nâàts» Kieitsg, 14, Kekruar, 20,15 im Konservs-
rorium erstniuUZ «r einem eigenen Oiederànd âen
Kernsr Nusikkre-iinden vorstEllen. Oie Künstlerin, vvel-
cd« dereiìs in versàiedenen LtSàea mit grossem kr-
kalg konsertîerte, wird àien uaâ lleâvr von Ikillx,
KareeU. Sodàrt, 8àvàk, Oebussx und knvel àgsn.

,1m 1 iiigel: One tî » m e r, Kurten bei Atlàr â Seksà
Vil, lîusikliàndlung, I'beuterpliitx V.

Kiinstàà Lern. L^SckkàwssteàmH à' àei
kernei- Màr Osesr Öütdv, kmA 41 o g D >v e 11 e r
und Ismà VV«nd«istein, — Vses-r OAàzl, à'
im vergsngenen àkr In juried slurb, tàterNss» à
sa Vvrsuàxa aad Làìàager» reiàs Oedenswerk.
kûnkûîg susgeMâdile Lüder und àqasrà sus Men
Sedskkensperivàea gevväbren einen amksssemte» lieber-
blick über seine jîaast. vss esdleamSssiK kleine, Mer
gevviâtige ivèl-k kmil îoggvveiîers konnte ksst voll-
ständig gesammelt" werden. L» erinnert noà àmsl un
einen jungverstorbenen Künstler, der xu den stärksten
Vvgsdangea seiner îleners-tion gv-Zdtt wurde, Vus dem
Xsekluss des vor wenigen .Indien in den Keigen ver-
unglüekten kriâ îeadelstà wurde eine àusvvsdl von
tust Kunden Leinälden, VqusreUen, Zeiekmwgsa und
Kodierungen gàoltea, die suk Sdvrrssekevde à die
grosse Legsdvpg des knst unirekunnten Künstlers do-
kuàiàtrt. Oie àsàNung -deuer-t dis W. Vekrü«,-.

Lerner Kunstmuseum, Oeàte kükrung àred die
.4 usà-Ming « Oi e. N e. i « ter d- e- s ju p u niseb s n
ll o I x s e. d ni-t tes », 8szmswg, den 15, k-'àaê, 14.3V

Ildr, dared Kern» VtîKx- koll-er, KMew. Herr Koller
sià «m 15. kebnnNr von, 14.VV Okr on à Kunst-
muséum sur 'Leuatwortung von' Krugen und. Lsspre-
edung oinxàer S-Ndtsr des jupsiààsn ilojxsoknàtes
xur Vsrkügun«. >Vir emptedà à» Mtgliedern von
diesem kràM-iàen àgàvt mSgìiekst uusKediZ (le-
bruuà zm, m-zeken, lZinti-jtt «ur àdaaag à die Mt-
gl'ieder d« Vereins àr ?r«mà des Kunstmuseums,
des Vereins '«àMà «mâ àr kernisekeu Kunst-
gesààkt trei. Oie KuM'sIkmigssà,àd gedeiv.t.

Line Ks«srsvkeS»«»A

ârne 8»i< g t rie«! : «áu» àes àlsr« O«>>» i».i»appi>«,j
klsrmisg^gàa vyo à VlìàrgMds <àat«':'»'7g.I
2Iûàk. Oreis à chlUgM«d«r Vì. S.—.-
Einss Màrs O-äsasirnsWe wird vor tWS âttk- ff

gsstâàxsa. Llws.r eatkâlt à àkt, wie ms.« es j

sivvs.rtsn könnte, Wskuâgen und VLder, «on-
dern sis stellt die lit«rs.risâs (Zsstäung dssH
IVsMs, den à dUdvnàr LÄnstlsr unssrsr lìgeU
?u,rüoklsgt, dsr. Dass dieses Hksins, wenn «s von I
silsm. ,rà àâlloàên Lsàst trsig-oksltsn wird, I
ràvâ ist, wird wàl nisimsnâ dsNvsitsIN. Kür 1

«insn Krosssn Osssàrvis ks.t àrns KisglriscZ NW i

mit seiner O-sdensiVssäräung des Màrs Kelioe!
VsllSs sin sààss àok Kesoààn. ver Ver-
àsssr àt in loser ààs,ndsrrâung- von 'luge-
'kuân'uàlànungsQ, dis inneren und àsssren.Mr-î
Zàdsss sàss Helden vom Nervst 1818 dis Krà-
ling 1942 âkgWàknst, vns wisktigsts Nenn-
Asiâsn des Vuokss ist dis sokliokte und ââààt, mit der der àtor siok sslkst (denn àsi-!
iksllos knndslt es sied um «ins ^.utodiogrnxkie)
darstellt, auod, wenn er dndurà niât àmer wi
Mnstlgstsn Oiokt srsâàsn mng. Osn là»- î

diMtsn Msdersàlàg- àdst die Impulsivität des!
Wwstlsrs in seinen OiebssvsÄsdun'g'en, die er mit
riiekkaltlossr QOkendeit sodildsrt.

1X5 Z2328

Äie Mrner Mache

dsstsilen

dsdsvtst von den out blsujabr okne
^donnementsprsiserkökung eingslübr-
ten Verbesssrungen profitieren:

t. formatvsrgrözzsrung, dssliolb msbr
Lilder und Isxt

2. textlicber und bildmaszigsr Kusdau
durck Seirug weiterer gutinkormlsrisr
tvtitarbsitsr

blickt geändert werden die seit ladren
bewcikrtsn (Zrundsàs:

1. intensives kinstsben für ksimatlicbs Krt
und Kunst

2. kinkaltung eines tsxtlicksn Kiivsous, dos
ouck ködern Knsprücksn ru genügen
vei-MOZ

bsvLkrì dvi Xopfsekmìi'ttn, kligsZns,

2sknsetimvr?sn, êisi'vsnsekmvrzen, ^snLtrustionsdssckve^sn

làpoàks ttcuscksek sekk.«

Vielseitige Hsi^ieiungsn

(?snu55feiclie l^nterksltung

im k^rKssl Lern

6ÎN ^boNN6?N6Nt
auf

Sie KcrWrMikâe

öestkltkn Sie

sotort
sin prodsabonnemsnt

oder einige

krodsnummsrn

mit

nsbsnzitskendsm

Ssstsllsekein,

»e>

öuckdruckerei auf dem piatrs Lern

sackt per sofort

Sllnosnivswttwll')
tür kuckkalwngs undaiigenieineööro-
arbeiten. - Detaillierte Offerten mit

Oekai'songriben an

Vertzvnäsdruckekei ^kZ.. kern, laopenstrasse to

^ jcli bestelle ein Kbonnsmsnt auf die «Ksrnsr Voc.be» für 3 bäonats
z:u N. ö.—

^ lck srsucks um kostenlose Tustsllung einiger krobsnummsrn
^ lcb interessiere micb für die Kbonnenien-tlnfallvsrsicbsrung

klams und Vorname:

Osnaus Kdresss und ksrvs:

äu58cknsi«jen un6 in offenem ^msckiog. mit 5 kp. fnonkiert» sinsencisn an
niîîl-aîion «Verner V<scks», i.aupenstraszs 7a. Ser-n

Serien, Kskonvalssrsnx, Oausrpsnsion, Oute Kll-
cbs, 5elbstvsrsorgung durcb eigene Osmüss- und

Obstkuitvren. kork. (Zarten. Angemessene Kreise

iviit kösücksr ^mpseblung: (Z. k!K3l
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